
Anlage 1 zur Vorlage V/0926/2014 
 
 
Bürgerhaushaltsvorschläge – Zuständigkeit des Haupt- und Finanzausschusses 
 
 
1) Die folgenden Vorschläge aus dem Bürgerhaushalt 2014 liegen in der Zuständigkeit des Haupt- und 

Finanzausschusses (diese Vorschläge sind nicht in anderen Gremien vorberaten worden). Die 
Vorschläge sind ausführlich dokumentiert in der Anlage zur Ratsvorlage V/0632/2014 bzw. im Internet 
unter http://buergerhaushalt.stadt-muenster.de/mitmachen/vorschlaege-2014.html  

 
 

Nr. Titel des Vorschlags Beschlussempfehlung der Verwaltung 
10 Reduzierung der Zuschüsse für Betreiber und 

Vereine mit privaten Interessen 
Vorschlag fließt in den laufenden 
Entscheidungs-/Planungsprozess ein. 

14 Besseres Controlling der städtischen Ausgaben am 
Jahresende 

Vorschlag fließt in den laufenden 
Entscheidungs-/Planungsprozess ein. 

31 Mehr Sitzgelegenheiten auf dem Domplatz Vorschlag fließt in den laufenden 
Entscheidungs-/Planungsprozess ein. 

124 Spitzenbeamte nur 8 Jahre wählen Vorschlag soll nicht aufgegriffen werden. 
152 Neuer Rat muss Prioritätenliste/Vorhabenliste 

erstellen 
Vorschlag fließt in den laufenden 
Entscheidungs-/Planungsprozess ein. 

170 Mehr Kontrolle der Fahrradstraßen Vorschlag ist aufgegriffen oder umgesetzt. 
184 Stadt soll weniger externe Gutachten einholen Vorschlag fließt in den laufenden 

Entscheidungs-/Planungsprozess ein. 
234 Maximal 15 Vorschläge je Bürger im 

Bürgerhaushalt 
Vorschlag soll teilweise / modifiziert aufgegriffen 
werden. 

236 Mehr Bänke in der Stadt und in Erholungsräumen Vorschlag soll teilweise / modifiziert aufgegriffen 
werden. 

250 Grundbesitzabgabenbescheid erst nach 
Abwasserabrechnung erstellen 

Vorschlag soll teilweise / modifiziert aufgegriffen 
werden. 

258 Abtransportierte, herrenlose Fahrräder spenden Vorschlag ist aufgegriffen oder umgesetzt. 
289 Überprüfung kommunaler Zuschüsse Vorschlag fließt in den laufenden 

Entscheidungs-/Planungsprozess ein. 
300 Bildung einer Einkaufsgemeinschaft Münsterland Vorschlag ist aufgegriffen oder umgesetzt. 
308 Leistungsvereinbarungen transparent machen Vorschlag soll teilweise / modifiziert aufgegriffen 

werden. 
333 Rat verkleinern Vorschlag soll nicht aufgegriffen werden. 
351 Haushaltsdefizit von 20 Millionen Euro beseitigen Vorschlag fließt in den laufenden 

Entscheidungs-/Planungsprozess ein. 
397 Weißes Papier in der Stadtverwaltung Vorschlag soll nicht aufgegriffen werden. 
 
 
2) Zu folgenden Vorschlägen liegen abweichende Beschlüsse von Bezirksvertretungen vor: 
 
Nr. Titel des Vorschlags Beschlussempfeh-

lung der Verwaltung 
Beschluss 
Bezirksvertretung 

Beschluss 
Fachausschuss 

122 Weg vom Idenbrockweg 
über die Gasselstiege zum 
Altenheim Wilkinghege 
barrierefrei machen 

Vorschlag soll nicht 
aufgegriffen werden. 

BV Nord: Vorschlag soll 
aufgegriffen werden 

- 

209 Reaktivierung des Halte-
punkts "Bahnhof Handorf" 
an der Strecke Münster - 
Bielefeld (Eurobahn) 

Vorschlag soll nicht 
aufgegriffen werden. 

BV Ost: Der Beschluss-
empfehlung (der Verwaltung) 
wurde nicht zugestimmt. 

ASSVW: 
Vorschlag soll 
nicht aufgegriffen 
werden. 

350 Wasserkraftnutzung am 
Pleistermühlenwehr 

Vorschlag soll nicht 
aufgegriffen werden. 

BV Ost: Der Beschlussem-
pfehlung (der Verwaltung) 
wurde nicht zugestimmt. In der 
BV bestand Einvernehmen 
darüber, dass zur nächsten 
Sitzung ein Bericht der 
Verwaltung zu diesem 
Vorschlag angefordert wird. 

AUKB: Vorschlag 
soll nicht 
aufgegriffen 
werden. 
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3) Zu folgenden Vorschlägen liegen abweichende Beschlüsse von Fachausschüssen vor: 
 
Nr. Titel des Vorschlags Beschlussempfeh-

lung der Verwaltung 
Beschluss 
Fachausschuss 

138 Ampelschaltung Servatiiplatz/Salzstraße ändern! Vorschlag soll nicht 
aufgegriffen werden. 

ASSVW: Vorschlag soll 
aufgegriffen werden. 

298 Bürgerhaus Kinderhaus (Erwachsenenbereich) 
auch in den Schulferien öffnen 

Vorschlag soll 
teilweise / modifiziert 
aufgegriffen werden. 

Kulturausschuss: Die 
Beschlussempfehlung 
der Verwaltung wurde 
einstimmig abgelehnt. 
Die Verwaltung wurde 
gebeten, zu den Haus-
haltsplanberatungen 
2016 Ergebnisse einer 
Bedarfsanalyse vorzu-
legen. 

 


	Anlage 1 zur Vorlage V/0926/2014
	Bürgerhaushaltsvorschläge – Zuständigkeit des Haupt- und Finanzausschusses

	Titel des Vorschlags
	Titel des Vorschlags
	Titel des Vorschlags



